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Dr. Christoph Johann ist Inhaber der Superon GmbH und Geschäftsführer 
der Wyatt Technology Europe GmbH. Nach der Promotion an der Universität 
Mainz 1985 war er Mitgründer der PSS Polymer Standards Service GmbH, 
die er 1993 verließ, um den Vertrieb für Wyatt Technology im deutschspra-
chigen Raum zu übernehmen. Der amerikanische Hersteller ist der weltweit 
der führende Anbieter von Detektoren und Analysengeräten zur Charak-
terisierung von Proteinen und Makromolekülen, die vorwiegend in der 
pharmazeutischen Industrie und Forschung eingesetzt werden. Neben dem 
Vertrieb der in den USA hergestellten Detektoren begann Dr. Johann die 
Entwicklung von Geräten zur Feld-Fluss-Fraktionierung, einer Trenntech-
nik, die sich besonders zur Untersuchung von komplexen Proben eignet, wie 
sie im kolloidalen Transport von Wirkstoffen und im Gentransfer eingesetzt 
werden. 2012 wurden diese Aktivitäten aus der Wyatt Technology Europe 
GmbH ausgegliedert und in die Superon GmbH übertragen, deren Inhaber 
Dr. Johann ist. 

Dr. Johann arbeitet seit 30 Jahren über die Charakterisierung von Po-
lymeren, Proteinen und Partikeln mit Lichtstreumethoden und deren 
Trennung mittels Feld-Fluss-Fraktionierung. Er hat neue Verfahren in der 
Feld-Fluss-Fraktionierung mit entwickelt, dazu gehört die Feld-Fluss-Frak-
tionierung mit einem Hohlfaserkanal und ein Verfahren, zur Bestimmung 
der Ladungsverteilung mittels elektrischer Feld-Fluss-Fraktionierung. Diese 
Verfahren bieten neue Möglichkeiten bei der Charakterisierung von kolloi-
dalen Trägern für Wirkstoffe und für den Gentransfer, es handelt sich dabei 
vorwiegend um Liposome und Viren. Dr. Johann arbeitet darüber, wie sich 
durch Kombination von Feld-Fluss-Fraktionierung und Lichtstreudetektion 
die Größenverteilung, der Ladungszustand und die Beladung mit Wirk-
stoffen bzw. DNA oder RNA bestimmen lassen. Diese Fragestellungen sind 
von großem Interesse in der Entwicklung von Impfstoffen gegen Krebser-
krankungen.
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